
N i e d e r s c h r i f t 
 

über die öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzauschusses der 
Gemeinde Bönebüttel 

 

am Dienstag, dem 05.09.2023 
 

im Gemeindezentrum (Multifunktionsraum), Sickkamp 16, 24620 
Bönebüttel 

 

 

Beginn: 19:34 Uhr Ende: 20:24 Uhr 

 

anwesend: 

 

Bürgermeister  Herr Jan Stölten 

 

Gemeindevertreter  Herr Dirk Kock-Rohwer (Vorsitz) 

Herr Thore Biß 

  Herr Sebastian Mett 

  Herr Christian Harms-Biß 

   

 

Bürgerliche Mitglieder  Herr Jürgen Borrmann 

Herr Michael Marquardt ab 19:50 h, TOP 10 

Herr David Dudyka 

 

außerdem anwesend  Frau Frauke Stamer 

Herr Rolf Klein 

  Frau Dr. Beate Jentzen 

Herr Andreas Wengrzik-Nickel 

Frau Marion Bredenkamp 

  Herr Hans-Christian Bredenkamp 

vier Einwohner 

 

von der Verwaltung  

 

 

 

entschuldigt/abwesend 

 

Frau Anika von Hoff (FD 20) bis 20:23 Uhr,  

TOP 11 

Herr Halkard Krause 

 

keiner 

  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesen-

heit und der Beschlussfähigkeit 

  

 2.  Verpflichtung von bürgerlichen Ausschussmitgliedern 

  

 3.  Anträge zur Änderung der Tagesordnung der Sitzung am 05.09.2023 
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 4.  Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenden Tages-

ordnungspunkte 

  

 5.  Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 04.07.2023 

  

 6.  Information über die am 04.07.2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit gefassten 

Beschlüsse 

  

 7.  Einwohnerfragestunde 

  

 8.  Mitteilungen 

  

 9.  Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleic h-

zeitig Auszahlungen im Finanzplan 2023 nach § 82 GO  

- Mieten Asyl -  

- Verwaltungskostenpauschale an die Stadt Neumünter - 

Vorlage: 0003/2023/DS 

  

 10.  Jahresabschluss und Lagebericht 2022 

Vorlage: 0004/2023/DS 

  

 11.  Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2024 

  

 12.  Verschiedenes (öffentlich) 

 

 

 

  

 

 

 

 1 . Begrüßung, Eröffnung, Feststellung Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der 

Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit  

 

Der Ausschussvorsitzende Herr Kock - Rohwer eröffnet um 19:34 Uhr die Sitzung und 

begrüßt alle Anwesenden.   

 

Gegen die Ordnungsmäßigkeit der Einladung gibt es keine Einwände; die Beschlussfähig-

keit des Ausschusses wird festgestellt, da zunächst sechs von sieben Ausschussmitglie-

dern anwesend sind. Herr Michael Marquardt nimmt ab 19:50 Uhr an der Sitzung teil.  

 

 

 2 . Verpflichtung von bürgerlichen Ausschussmitgliedern 

 

Herr Kock - Rohwer verpflichtet nun das neue bürgerliche Ausschussmitglied Herrn Jür-

gen Borrmann per Handschlag auf die ordnungsmäßige Erfüllung der Obliegenheiten im 

Rahmen seiner Ausschussarbeit.  

 

Der Ausschussvorsitzende geht dabei insbesondere auf die unerlässliche Verschwiegen-

heitspflicht und mögliche Befangenheit ein. Die Merkblätter werden überreicht.  

 

Die Verpflichtung des Herrn Michael Marquardt und erfolgt um 20:22 Uhr mit dem glei-

chen Procedere, wird aber aufgrund des sachlichen Zusammenhangs hier dokumentiert.  
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 3 . Anträge zur Änderung der Tagesordnung der Sitzung am 05.09.2023 

 

Anträge zur Änderung der Tagesordnung werden nicht gestellt, sie wird in der vorliegen-

den Form gebilligt. 

 

 

 4 . Beschlussfassung über die unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beratenen 

Tagesordnungspunkte 

 

Ohne Beratungsbedarf beschließt der Ausschuss einstimmig, die Tagesordnungspunkte 

13 bis 18 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 6    

Nein- Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 

 

Beschluss:  

 

Der Ausschuss beschließt einstimmig, die Tagesordnungspunkte (TOP) 13 – 18 unter 

Ausschluss der Öffentlichkeit zu behandeln. 

 

 

 5 . Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 04.07.2023 

 

Es erfolgen keine Einwände, die vorliegende Niederschrift wird daher genehmigt. 

 

 

 6 . Information über die am 04.07.2023 unter Ausschluss der Öffentlichkeit ge-

fassten Beschlüsse 

 

In der Sitzung am 04.07.2023 wurden keine Beschlüsse unter Ausschluss der Öffentlich-

keit gefasst. 

 

 

 7 . Einwohnerfragestunde 

 

Herr Trutschel meldet sich zu Wort und fragt, ob schon eine gemeindliche Entscheidung 

zur Wahrnehmung des Sitzes in der Kommanditgesellschaft Windpark Bönebüttel GmbH 

und Co. KG gefallen ist. Dies wird vom Ausschussvorsitzenden und vom Bürgermeister 

verneint, da noch weitergehende Informationen erforderlich sind.  

 

Eine weitere Frage von Herrn Trutschel zum Hintergrund des TOP 15.2 im nichtöffentli-

chen Teil dieser Sitzung, wird von Herrn Stölten mit dem Hinweis beantwortet, dass es 

sich um eine Angelegenheit außerhalb der Nutzung von Windenergie und um eine nun-

mehr gesetzlich eingeführte Beteiligung der Gemeinde an der Einspeisevergütung i. H. v. 

0,2 Cent/KWh handelt.  

 

Ferner beantwortet der Bürgermeister noch andere Nachfragen zur zukünftigen Energie-

versorgung der Gemeinde, welche in einem Quartierskonzept thematisiert werden müss-

ten.     
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 8 . Mitteilungen 

 

Keine. 

 

 9 . Leistung von über- und außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan 

und gleichzeitig Auszahlungen im Finanzplan 2023 nach § 82 GO  

- Mieten Asyl -  

- Verwaltungskostenpauschale an die Stadt Neumünter - 

Vorlage: 0003/2023/DS 

 

Mit einer Erläuterung zur Beantragung von über- und außerplanmäßigen Mitteln führt 

Herr Kock-Rohwer in die Vorlage ein und verliest den Antragstext und die Begründung.  

Es geht um die Umbuchung von Beträgen aus dem Teilplan „Hilfen für Asylbewerber“ und 

Nachzahlungsbeträge für die Verwaltungskostenpauschale.  

 

Frau von Hoff erläutert die haushaltsrechtlichen Hintergründe, Fragen werden nicht ge-

stellt. Der Ausschussvorsitzende bittet um Zustimmung. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 6    

Nein- Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 

 

Beschluss:  

 

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, der Leistung von über- und 

außerplanmäßigen Aufwendungen im Ergebnisplan und gleichzeitig Auszahlungen im 

Finanzplan 2023 bis zur Höhe von insgesamt 205.000 Euro gem. § 82 GO zuzustimmen. 

 

 

 10 . Jahresabschluss und Lagebericht 2022 

Vorlage: 0004/2023/DS 

 

Herr Kock-Rohwer führt mit einer Zusammenfassung des Antrags und der Begründung in 

die Vorlage ein und übergibt das Wort an Frau von Hoff, welche zunächst auf einen 

Schreibfehler in der Begründung aufmerksam macht (Jahresüberschuss in Höhe von 

280.367,41 Euro).  

 

Ferner bietet die Referentin die genaue Prüfung des Jahresabschlusses durch die anwe-

senden Ausschussmitglieder an und erläutert, dass durch den Umfang der Doppik die 

Prüfung von Einzelbuchungen sehr erschwert ist. Die Prüfung findet jetzt in erster Linie 

über die Funktion „Summen/Konten“ durch die Verwaltung statt.  

Nach einer umfangreichen Erläuterung der Bilanz (Seite A 7) äußert Herr Kock-Rohwer 

den Wunsch, die größten Erträge (Seite  C11) in Diagrammform, z. B. als Tortendia-
gramm darzustellen.  

Frau von Hoff verweist auch auf die maßgeblichen Aufwendungen, wie die Schulkosten-

beiträge, die Kreisumlage, die Kinderbetreuungskosten und die Abschreibungen. Diese 

vier Positionen machen zusammen 71,3 % der Gesamtaufwendungen aus und sind von 
der Gemeinde kaum beeinflussbar.  
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Die Nachfragen von Herrn Harms-Biß zu den Schulkostenbeiträgen und von Herrn Mett 

zu anderen Aufwendungen und Erträgen werden von Frau von Hoff beantwortet.  

Auf die Frage des Ausschussvorsitzenden nach weiterem Prüfbedarf bittet Herr Borrmann 

um Auswertung und Gegenüberstellung der Personalauszahlungen (Seite A 3 Mitte) mit 

dem aktuellen Wert aus dem System, welche Frau von Hoff sogleich mit je 192.934,09 € 

gegenprüft. Ferner erläutert sie die Bilanzsummen i. H. v. je 15.535.508,65 € in Aktiva 
und Passiva und lobt die gute Eigenkapitalquote von 76,9 %.    

Die Übereinstimmung einzelner Bilanzsummen mit dem System wird nun stichprobenar-

tig mittels der Funktion „Summen/Konten“ geprüft und den Mitgliedern des Haupt- und 

Finanzausschuss wird die Möglichkeit eingeräumt, weitere Fragen zu stellen. Die Verwal-
tung empfiehlt, dass der Jahresüberschuss der Ergebnisrücklage zugeführt werden soll.  

Der Ausschussvorsitzende gibt nun im Hinblick auf die Ausführungen auf Seite C12 und  

C 13 einen Ausblick auf die Chancen und Risiken der künftigen Haushaltsentwicklung und 

lobt das positive Jahresergebnis i. H. v. rd. 280.000,- €.  

 

Abschließend erläutert Frau von Hoff die Zusammensetzung des Jahresüberschusses, 

mahnt zu einer rechtzeitigen, vorsichtigen und realitätsnahen Haushaltsplanung, in der 

die geplanten Investitionen auch umgesetzt werden können. Ferner können auch ver-

stärkt Verpflichtungsermächtigungen genutzt werden.  

 

Dann werden von der Referentin noch Fragen zur Grundsteuerreform und zu derer Auf-

kommensneutralität beantwortet. 

 

Herr Kock-Rohwer lässt abstimmen. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja-Stimmen: 7    

Nein- Stimmen: 0 

Enthaltungen: 0 

 

Beschluss:  

 

Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung gem. § 92 Absatz 3 i. V. m. Absatz 4 

der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein einstimmig,  

 

a) dem Jahresabschluss und dem Lagebericht 2022 in der vorgelegten Form und 

 

b) der Zuführung des Jahresüberschusses 2022 zur Ergebnisrücklage 

 

zuzustimmen. 

 

 

 11 . Haushaltsplanung für das Haushaltsjahr 2024 

 

Der Ausschussvorsitzende verweist auf die im KSSS – Ausschuss und im Bau- und Pla-

nungsausschuss geführten Haushaltsgespräche und Herr Harms-Biß ergänzt Ausführun-

gen zum Digitalpakt. 

 

Auf die entsprechenden Protokolle wird von Herrn Stölten verwiesen, diese sollen in die 

von der Fachabteilung der Verwaltung zu erstellende Vorbereitung für die Haushaltsge-

spräche und die Haushaltsplanaufstellung für 2024 einfließen.    
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 12 . Verschiedenes (öffentlich) 

 

Im Hinblick auf das gestiegene Zinsniveau bittet Herr Harms-Biß um Prüfung der Tages-

geldverzinsung des liquiden Gemeindevermögens. Der Bürgermeister verweist dazu auf 

den nichtöffentlichen Teil der Sitzung.  

 

Die Verwaltung regt an, jetzt Herrn Michael Marquardt als bürgerliches Ausschussmitglied 

zu verpflichten und dies nachträglich unter TOP 2 zu dokumentieren. 

Herr Kock-Rohwer folgt dieser Anregung und nimmt die Verpflichtung vor.   

 

Weitere Wortmeldungen erfolgen nicht. Der Ausschussvorsitzende schließt den öffentli-

chen Teil der Sitzung um 20:24 Uhr. 

 

 

 

gez. Dirk Kock-Rohwer Halkard Krause 

(Vorsitzender) (Protokollführer) 
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